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Bern abgehalten und beginnt um 20K Uhr. Wenn möglich, sind
alle Familienmitglieder mitzubringen, besonders aber die
Ehegatten. — Im weiteren hat sich Gesinnungsfreund Herr Pieif-
ter anerboten, uns an einem der nächsten Sonntage durch die
neue Autofabrik der General Motors zu führen. Der Tag der
Besichtigung wird mit Bietkarten bekannt gemacht.

LUZERN. — Unsere Zusammenkünfte linden bis auf weiteres am
- ersten Samstag-Abend des Monats Siatt. Wir bitten unsere

Gesinnungsfreunde, diesen Tag jeweils rechtzeitig zu reservieren.
Die letzten Treffen waren leider schwach besucht. An einem
Abend des Monats im «Du Park» zu erscheinen, sodle s.ch

jedes Mitglied z.ur Ehrenpnicüt macnen, um so inenr als an

jedem Abend etwas geboten wird. Der vorstand.

ZÜRICH. — Donnerstag, den 1. Dezember: Vorlesung und uisaus-
sion über Tageslragen, 20.1o Uhr im «Franziskaner».
Donnerstag, den ö. Dezemoer: Vorlesung aus dem üildebuch
«Madame iJurie», zO.lo Uhr, im «FranzisKanei», i. stock
(Fortsetzung).

Donnerstag, den 15. Dezember: Freie Zusammenkunft im
Restaurant «Franziskaner».
Donnerstag, den 22. Dezember: Lichtbilder-Vortrag von
Gesinnungsfreund Karl Sieminier (Schaffhausen,) UDer «Einheinnscne
Vogel», 20.15 Uhr im «Franziskaner», 1. Stock.
Donnerstag, den 29. Dezember: Vorlesung aus «Madame Curie»
(Fortsetzung), 20.15 Uhr im «Franziskaner».
Sonnwendfeier: Samstag, den Hl. Januar 1939, 19.30 Uhr, im
«Plattengarten».
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Bern, Transitfach 541. — Verlag u. Spedition: Freigeist. Vereinigung
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